
Programm der Tagung IG Alternativbaumarten vom 5.05.-7.05.2016 

fehlende Details werden noch ergänzt und den per Email angemeldeten Teilnehmern 

rechtzeitig vor Tagungsbeginn zugemailt 

 

Donnerstag, 5.5. 2016   

  

12 Uhr  Treffen der Tagungsteilnehmer Uhr im Gasthaus Fischerheim bei Linkenheim 

(südlich Karlsruhe), gemeinsames Mittagessen 

 

 13 Uhr 30 Exkursion 

 Themen und Besichtigungsorte: 

o Ältere Platanenvorkommen im Wald im Fbz.Karlsruhe-

Land,/Rev.Rheinaue 

o Tulpenbaumaltholz im Stadtwald Baden-Baden 

o Reste einer ehemaligen 135 jährigen Hickory-

Versuchsfläche mit Nachfolgebestand aus 

Naturverjüngung bei Gaggenau 

18:45 Uhr Treffen im Tagungsgasthaus Bären in Kirchzarten-Zarten 

 (Adresse siehe unten unter Anmeldung) 

 19 Uhr  Gemeinsames Abendessen.  Drei Gerichte werden zur Auswahl angeboten. 

 Anschließend: Jahresversammlung der IG im Untergeschoßsaal des Landgasthauses. 

 

 Abendlicher Vortrag:   Thema offen- Vorschläge bitte an die Tagungsorganisation! 

 

Freitag, 6.5. 2016   

         

7 Uhr 30  Uhr Frühstück 

9 Uhr  Exkursion Im Versuchsgelände Lilienhof der Forstlichen Versuchsanstalt 

Freiburg 

Treffpunkt: Gasthaus zur Lilie in 79241 Ihringen, Tel.: 07668-9956393, Abzweig Liliental – ist 

angeschrieben, ( L 114 zwischen Ihringen und Wasenweiler).                                   

Führung im Arboretum der Anlage durch den Leiter des Arboretums Herrn M. 

Karopka. 

12 Uhr           Mittagessen im Gasthaus zur Lilie. Parkplätze vorhanden. 

14 Uhr     Treffpunkt:  am südlichen Ende des FR-Vorortes Günterstal, 

 Richtung Schauinsland (1300 m über NN), Schauinslandstrasse N° 136 an der L                                                                     

126        (Ehemaliger Südwest-Rundfunk Freiburg). Parkplätze vorhanden. 



Fußmarsch  800 m zum 5 ha großen Sequoiadendron-Mischbestand. 

 

15  Uhr Abfahrt zum 1 km entfernten Waldparkplatz Kloster St. Lioba 

Von hier aus Fußmarsch von ca. 4 km Länge durch das Arboretum Freiburg-                                                                    

Günterstal zum Douglas-Redwood-Wald (ca. 2 ha ); zum Magnolien-Tal ( ca. 1 ha ) mit etwa 

20 Waldmagnolien-Arten; zum 1 ha großen Bestand von immergrünen Angiospermen;  zu 

Pinus montezumae und anderen Pinus-Arten;  zum ca. 2 ha großen Abietum mit etwa 50                                                                         

Arten und abschließend eine 3 ha große 30 Jahre alte Versuchsfläche der Forstlichen 

Versuchs- und Forschungsanstalt Baden-Württemberg mit türkischen Tannen-Arten 

Abies bornmuelleriana, A. equi-trojani und  A. nordmanniana ( Provenienzversuch mit 

7 verschiedenen Herkünften) 

Hier in unmittelbarer Nähe des Abies-Bestandes befindet sich die Klosterwald-Hütte, in der 

ein Hüttenvesper mit Bier und Wein gereicht  wird. (Von hier aus wird ein Pendeldienst 

zum Waldparkplatz St. Lioba eingerichtet, um die dort geparkten PKW zu holen). 

            

Im Laufe des Abends wird sich H. Nimsch mit einem Dia–Vortrag über die “Koniferen der 

Südhemisphäre – roundabout Pazific” von der aktiven Mitarbeit in der IG zurückziehen.                                              

 

Samstag, 7.5.2016            

Vormittags-Programm:  

Thema: Mögliche Alternativbaumarten zur vom Triebsterben betroffenen Esche  

Ort: Begründung und Entwicklung neuer Kulturen  im Amt für Waldwirtschaft Ortenaukreis 

Artenspektrum: Juglans nigra/intermedia, Liriodendron tulipifera, Corylus colurna, Betula 

maximowicziana 

 

ca. 12 Uhr 30 Mittagessen N.N. 

 

Für ganz Hartgesottene und solche, die nicht zu weit zurückfahren müssen  

 

14 Uhr ( bis ca. 16 Uhr)- Treffpunkt  N.N. 

Nussprovenienzversuchsfläche des Kreisforstamts Rastatt mit vielen Juglansarten 

und -herkünften (incl. Hybrid-Sorten), Juglans cinerea und Corylus colurna 

 

 

 

 

 



Anmeldung: 

 

bitte in jedem Fall anmelden unter hubertus.nimsch@t-online.de ( bitte 

b.mettendorf@gmx.de  z.K.) mit den Daten: 

 

o Teilnahmezeitraum oder gewünschte Einzelveranstaltung 

o ggfs. Übernachtungsquartier und Handynummer 

o Der Teilnahmebeitrag beträgt € 20- bitte im voraus überweisen an: IG  

Alternativbaumarten IBAN DE71 6645 0050 1004 5826 80 Sparkasse Ortenau Die 

Überweisung der Teilnahmegebühr gilt als Anmeldung 

 

Übernachtungsmöglichkeiten 

 

Übernachtungen bitte selbst buchen unter dem Stichwort : IG Alternativbaumarten / 

Hubertus Nimsch. Für die Übernachtungen gilt Anmeldefrist  14. März 2016 

 

Im Gasthaus Bären, Zarten,  sind 11 DZ (45€-48€/Pers./Nacht) reserviert. Für drei der 

Doppelzimmer wäre auch eine Belegung mit 3 Personen möglich, falls es knapp wird. 

Familie T. Steinhart, Bundesstr. 21 in 79199 Kirchzarten-Zarten, 

Tel.:  07661-6820.  Fax: 07661-981573.  Email: info@baeren-zarten.de   Internet:  

www.baeren-zarten.de 

 

Im nahe gelegenen FR-Kappel, Gasthaus “Kreuz”, Großtalstr. 0761-62055-0 sind 3 DZ 

und 1 EZ reserviert.   www.gasthaus-kreuz-kappel.de 

 

Wir haben darauf geachtet, dass die Kosten für Übernachtung unter 100 € pro Person 

blieben. Bei vielen Anfragen im Raum Freiburg lagen die Preise oft deutlich höher. 

 

Zu den einzelnen Treffpunkten wollen wir noch eine Karte fertigen, möglichst mit GPS-

Koordinaten wie bei der letzten Jahresversammlung vorgeschlagen 

 

 

Die Veranstaltung wird wie üblich mit Privat-PKWs durchgeführt, daher möglichst 

schon bei der Anreise auf Fahrzeuge mit NAVI konzentrieren 
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